
Statement:                         SEIBT+KAPP           Erdmannhausen____________  

 

Auf der Fachmesse „Altenpflege 2011“ in Nürnberg informierte die Firma SEIBT+KAPP  

aus Erdmannhausen auf einem repräsentativen Stand über ihre Produkte für die komplette 

Ausstattung von Wäschereien in Altenpflegeheimen. 

       

Hierbei stand die komplett neu entwickelte Waschschleudermaschinebaureihe mit 

Trennwand-Einbautechnologie Cleanfex im Focus des Interesses vieler Besucher. 

Die Baureihe besteht aus Maschinen mit einer Füllmenge von 20 kg, 30 kg und 45 kg. Die 

Maschinen sind serienmäßig bereits mit allen für den gewerblichen Dauereinsatz 

erforderlichen Ausstattungen, wie z.B. automatische Planfahreinrichtung, Verkleidung in 

Volledelstahlausführung, elektronischer Steuerung und Frequenzumrichterantrieb, versehen. 

Die Konstrukteure dieser Cleanfex – Baureihe konnten bei ihren Entwicklungen auf die 

langjährigen Erfahrungen beim Bau von hochwertigen Wäschereimaschinen im eigenen 

Hause zurückgreifen.  

Speziell für die Cleanfex wurde bei SEIBT+KAPP die AktivTrommel mit optimierter 

Mechanik für schonenste Wäschebearbeitung, reduzierten Wasser- und Medienverbrauch 

sowie daraus resultierende höhere Stundenleistungen entwickelt. 

 

Besondere Aufmerksamkeit vieler Fachbesucher zog erneut das automatische und zugleich 

für die Raumtrennung uneingeschränkt zugelassene Beladesystem PNEUMA-LOAD in 

Verbindung mit den Waschschleudermaschinen der Variofex-Baureihe von SEIBT+KAPP 

auf sich. Mit diesem System können einzelne oder eine Kombination mehrerer, auch 

unterschiedlich großer Waschschleudermaschinen der Modellreihe Variofex, nach den 

Vorschriften für die Bearbeitung von Wäsche aus dem Gesundheitswesen (z.B. BGR 500, 

Kap. 2.6) beladen und warenspezifisch gewaschen werden. Die Variofex werden mit einer 

Nennfüllmenge von 17 kg – 120 kg gebaut. 

Für alle von SEIBT+KAPP produzierten Maschinen sind Sonderausstattungen, wie z.B. 

Flottenrückgewinnungssysteme zur Minimierung der Energie- und Medienverbrauchswerte, 

anwenderspezifisch lieferbar. 

Die Firma SEIBT+KAPP kann mit diesen beiden Maschinensystemen für die raumtrennende 

Bearbeitung von Wäsche aus dem Gesundheitswesen auf alle Anforderungen des Marktes 

eine optimierte und ausgereifte Lösung anbieten. 

Auf dem Messestand von SEIBT+KAPP war man mit der Resonanz der Fachbesucher in 

vollem Umfang zufrieden.  

Es konnten eine Reihe neuer Kontakte geknüpft und viele langjährige Verbindungen 

ausgebaut werden. 

Auch auf dieser Fachmesse war der Trend eindeutig, dass in vielen Altenpflegeheimen die 

eigene Wäscherei, insbesondere für die Bewohner- und Sonderwäsche, stetig an Bedeutung 

gewinnt und hierfür speziell entwickelte Maschinensysteme verstärkt nachgefragt werden. 

 

Erdmannhausen, den 26. April 2011 

Dipl.-Ing. Rüdiger Schultz ,   Vertriebsleiter SEIBT+KAPP GmbH & Co Maschinenfabrik KG 


